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- Moderne Kunst- und Architekturmetropole Bilbao 
- Nationalpark Picos de Europa 
- San Sebastian 
- Ausflug in das Weinanbaugebiet La Rioja 
- Pamplona 
- Wanderungen auf dem Jakobsweg 
- Herrliche Küstenlandschaften an der Biskaya 
 

 

 
 
 

9 Tage Reisepreis - siehe Jahreskatalog 



Charakter der Reise 
Unsere Kurzreise führt in den grünen Norden Spaniens. Die vom Atlantik und dem Gebirge 
der Cordillera Cantabrica geprägten Regionen Asturien, Kantabrien und Baskenland zählen 
zu den schönsten und am wenigsten bekannten der Iberischen Halbinsel. Gleichwohl ist 
dieses Gebiet Nordspaniens eine uralte Kulturlandschaft mit Städten und Kunstschätzen von 
großer Bedeutung. Im kühlen Atlantik-Klima dieser Küstenregion entwickelten die 
Nordspanier eine eigene Lebensart, was sich in der Sprache, den Bräuchen und nicht zuletzt 
auch in der besonderen Küche bemerkbar macht. 
 
Tagesprogramm 
1. Tag: Flug nach Bilbao - Zarautz 
Linienflug nach Bilbao in Spanien. Den Treffpunkt und die Abflugzeit werden wir Ihnen 4 bis 
6 Wochen vor Reisebeginn bekannt geben. Nach der Ankunft Fahrt nach Zarautz. Für drei 
Nächte bleiben wir auf dem sehr schön gelegenen Campingplatz oberhalb des Ortes direkt 
am Jakobsweg und mit herrlichem Blick auf die Küste.  
 
2. Tag: Ausflug nach Getaria,San Sebastian und Loyola  
Wanderung auf dem Jakobsweg von Zarautz über Getaria nach Zumaia (ca. 8 km, ca. 2 
Std., leicht) auf schöner Wegstrecke an der Steilküste. Besuch der ehemaligen 
Kulturhauptstadt San Sebastian, das herrlich an der weitgeschwungenen muschelförmigen 
Concha-Bucht liegt. San Sebastina zeichnet sich nach wie vor durch elegantes Flair und 
viele schöne Belle-Epoque Gebäude aus.  Fahrt nach Loyola in der baskischen Provinz 
Gipuzkoa, Geburtsort des Heiligen Ignatius von Loyola, Gründer des Jesuitenordens.  
 
3. Tag: Ausflug nach Bilbao und Gernika  
Das lebhafte Bilbao gilt heute mit seinen modernen Sehenswürdigkeiten wie dem 
Guggenheim-Museum oder auch den spektakulären Brücken als Zentrum für Architektur und 
Design. Besichtigung des sensationellen Guggenheim-Museums, das als eine Ikone der 
Gegenwart gilt. Wir besuchen außerdem das schöne Altstadtviertel Siete Calles und die 
Kathedrale. In Bilbao sollten Sie mittags unbedingt die in allen Cafés angebotenen köstlichen 
Pintxos (Aussprache Pintschos), die Tapas des Baskenlands, probieren. Fahrt in den kleinen 
Ort Gernika. Unter dem Eindruck der schrecklichen Zerstörung Gernikas während dem 
Spanischen Bürgerkrieg schuf Pablo Picasso sein berühmtes Monumentalgemälde 
„Guernica“. 
 
4. Tag: Zarautz - Comillas - Santillana del Mar 
Fahrt in das kleine Küstenstädtchen Comillas: Schlösschen „El Capricho“ von Antoni Gaudi. 
Wanderung auf dem Jakobsweg nach San Vicente de la Barquera (ca. 7 km, ca. 2 Std., 
leicht). In Santillana del Mar übernachten wir drei Nächte auf einem schön gelegenen 
Campingplatz ganz in der Nähe der Ortschaft. Abends kann man hier zum Beispiel einmal 
stilecht den typischen Sidra (Apfelwein) probieren. 
 
5. Tag: Santillana del Mar und Umgebung 
Malerischer Ort Santillana del Mar mit historischem Ortskern. Gepflasterte Gassen, 
Fachwerk, Paläste und Kirchen kennzeichnen die komplett unter Denkmalschutz stehende 
kleine Stadt. Der romanische Kreuzgang der Stiftskirche zählt zu den schönsten in ganz 
Spanien. Wanderung zur prähistorischen Höhle von Altamira (UNESCO Weltkulturerbe) hin 
und zurück. Die originale Höhle kann heute nicht mehr von Innen besichtigt werden. Wir 
besuchen die daneben liegende Replika der Höhle mit dem interessanten Nationalen 
Museum Altamira. 
 



6. Tag: Ausflug in den Nationalpark Picos de Europa  
Fahrt nach Santo Toribio de Liebana. Im Kloster Santo Toribio de Liébana befindet sich der 
Überlieferung nach zufolge die größte Kreuzreliquie, welche Bischof Toribius im 5. 
Jahrhundert von Jerusalem nach Spanien überführte. Deshalb hat der Papst dem Kloster 
bereits im Jahr 1512 das Privileg zugesprochen, ein "Heiliges Jahr" ausrufen zu können, 
wenn der Geburtstag des heiligen Toribius auf einen Sonntag fällt. Anschließend Fahrt nach 
Canges de Onís, Hauptort der Picos de Europa im Osten der spanischen Provinz Asturien 
gelegen. Cangas de Onis war bis 774 sogar Sitz der Herrscher des Königreichs Asturien. 
Der spektakuläre Bergzug des Picos de Europa stellt mit seinen mächtig wirkenden 
Zweitausendern die höchste Erhebung des Kantabrischen Gebirges dar. Zur Gemeinde 
Cangas de Onís gehört auch der vielbesuchte und fotogen in einem engen Tal gelegene 
Wallfahrtsort Covadonga.  
 
7. Tag: Santillana del Mar - Pamplona. 
Pamplona, Hauptstadt der Provinz Navarra und eine der Hauptstationen am mittelalterlichen 
Jakobsweg: Kathedrale, Rathaus, Hemingway-Denkmal an der Arena, Palacio de la 
Diputación. Etwas außerhalb besuchen wir die romanische Pilgerkirche Eunate und die 
kleine Ortschaft Puente la Reina, wo der Jakobsweg mitten durch die Altstadt und über die 
namengebende, berühmte romanische Brücke aus dem 11. Jahrhundert führt. Wanderung 
auf dem Jakobsweg (8 km, ca. 1,5 - 2 Std., leicht). 
 
8. Tag: Ausflug ins  Rioja-Gebiet um Laguardia - Vitoria-Gasteiz  
Rundfahrt durch das Weinanbaugebiet La Rioja. Weinstadt Laguardia. Ins Auge sticht die 
Bodegas Marqués de Riscal in Elciego, die von Stararchitekt Frank O. Gehry im Stil des 
Guggenheim-Museums gestaltet wurde. Vitoria-Gasteiz - sehenswerte Hauptstadt des 
Baskenlandes mit reizvollem historischen Zentrum und schönen Plätzen. Weinprobe abends 
am Campingplatz. 
 
9. Tag: Pamplona - Bilbao - Rückflug 
Fahrt von Pamplona zum Flughafen von Bilbao, Rückflug.  
 

Stand August 2024 
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Im Reisepreis enthaltene Leistungen 
 

- Deutschlandweite Anreise mit der Bahn zum Abflugort und zurück in der 2. Klasse 

- Linienflug mit Lufthansa oder einer anderen renommierten Fluggesellschaft von Frankfurt  
  nach Bilbao und zurück in der Economy-Klasse, alle Transfers 

- Luftverkehrsteuer, Flughafengebühren, Treibstoffzuschlag  

- Rundreise mit dem ROTEL-Bus  

- Übernachtung im Rollenden Hotel 

- ROTEL-Frühstück und ROTEL-Abendessen 

- Abschiedsessen in einem landestypischen Lokal 

- Deutsch sprechende ROTEL-Studienreiseleitung 

- Eintritte in Nationalparks 

 
 
Im Reisepreis nicht enthalten 
 
Eintrittsgelder 
Bei Teilnahme an allen Besichtigungen sollten Sie mit ca. 45 € rechnen. Selbstverständlich 
werden Gruppenpreise, soweit sie eingeräumt werden, an Sie weitergegeben. 
 
Weitere Nebenausgaben 
- Reiseversicherungen. 
- Ausgaben persönlicher Art: Mittagessen, Getränke, Souvenirs etc. 
 
Trinkgelder 
Trinkgelder sind in der Reisebranche üblich. Viele Gäste erwarten von uns eine Empfehlung 
über die Höhe des Trinkgeldes speziell für unseren ROTEL-Reiseleiter bzw. ROTEL-Fahrer. 
Wir empfehlen jeweils 2 € pro Tag zu geben. Bitte übergeben Sie Trinkgeld immer persönlich 
an unsere Mitarbeiter. Bei Zufriedenheit fallen Trinkgelder pro örtlichen Führer von ca. 1 € 
an. 
 
 
Hinweise für die Reise 
 
Einreisebestimmungen 
Deutsche, Österreicher und Schweizer benötigen einen gültigen Reisepass oder 
Personalausweis. Alle Teilnehmer mit anderer Nationalität erkundigen sich bitte vor Buchung 
beim zuständigen Konsulat nach den aktuellen Einreisebestimmungen. 
 
Gesundheit 
Impfvorschriften bestehen keine. Grundsätzlich sollte der Impfschutz gegen TETANUS, 
DIPHTHERIE und POLIO überprüft und ggf. aufgefrischt werden.  
 
 



Fahrzeug  
Diese Reise wird mit dem 36-Sitzer-Setra-Bus mit ROTEL-Anhänger durchgeführt. Die 
Mindestteilnehmerzahl liegt entsprechend bei 28 Personen. 
 
Übernachtungsplätze 
Übernachtet wird auf sehr schön gelegenen Campingplätzen.  
 
Kleidung 
Die Gebiete im Norden und Nordwesten haben atlantisches Seeklima. Bitte nehmen Sie 
auch Wind- bzw. Regenkleidung sowie wärmere Kleidung für kühlere Tage mit. 
 
Mitnahmeempfehlungen 
Die Stromspannung liegt in Spanien bei 220 V / 50 Hz. Akkus können an einer Steckerleiste 
am Fahrzeug aufgeladen werden. Bitte beachten Sie auch unsere allgemeinen 
Mitnahmeempfehlungen im Jahreskatalog. 
 
Wanderungen 

Alle Wanderungen sind einfach. Turnschuhe mit Profil oder geschlossene Schuhe, mit denen 
man sicher und bequem gehen kann, sind völlig ausreichend. Wie immer sind die 
Wanderungen wetterabhängig, manche Strecken sind, wenn es vorher heftig geregnet hat, 
schwieriger zu bewältigen und das Besichtigungsprogramm muss manchmal gekürzt oder 
umgestellt werden. 
 
Zahlungsmittel 
Wir empfehlen Ihnen Euro in bar mitzunehmen. Internationale Kredit- und EC-Karten können 
verwendet werden. 
 
Mobiltelefon 

Land D1 D2 E-Plus O2 Einschränkungen 

Spanien X X X X Keine 

 
Änderungen vorbehalten  

Stand: 01.08.24 
Gültig für 2025 



Wir wünschen Ihnen eine schöne Reise! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Rotel Tours 
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